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Die Georgsmarienhütte GmbH
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■ Stahl für Kurbelwellen, Pleuel, Nockenwellen, Antriebswellen, Getriebeteile, Fahrwerksteile, 

Maschinenbauteile und Hydraulikkomponenten sowie Rohblöcke für Freiformschmieden

Automobil

Erneuerbare Energie

Maschinen- und Anlagenbau

Schiffbau

Bau-, Land- und Nutzfahrzeuge

Fördertechnik

Intensiver Energie- und Ressourceneinsatz  Effizienzsteigerung Teil der Unternehmensphilosophie
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Motivation und Methodik zur Effizienzsteigerung
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Nutzung und Kombination aller zur 

Verfügung stehenden Werkzeuge 

und Methoden

INNOVATION

Entwicklung der Kosten für CO2-Zertifikate

kontinuierliche Prozessverbesserung
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Methodik und Werkzeuge zur Effizienzsteigerung
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Zeit und Aufwand

Prozess- und Anwendungswissen

Datenerfassung und Auswertung

Simulation und Modellierung
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Nutzung von Prozesswärme
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■ Abgase aus dem Elektrolichtbogenofen sind über 

1700°C heiß

■ Abgasstrecke wird mit Heißwasser gekühlt

■ Wasser wird bei Entspannung in Dampf 

umgewandelt

■ Dampf wird in anderen Prozessschritten wieder 

verwendet
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Interne Beheizung

Fernwärme Stadt 

Georgsmarienhütte

in 2018

Reduzierung des Erdgasverbrauches um ca. 

25 Mio kWh  in einem durchschnittlichen 

Produktionsjahr

ca. 4750 t CO2

Nutzung von Prozesswärme

Weiteren Senken?
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Datenerfassung und Auswertung
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Typische Effizienzfragestellungen 

Welches Aggregat braucht wann wie viel Energie?

Warum und wofür wird diese Energiemenge benötigt?

Warum brauchen wir mehr oder weniger Energie als zuvor?

 Kontinuierliche Aufzeichnung des Energieverbrauches notwendig

Energiemanagementsoftware MESSDAS

 Erfassung, Archivierung und Visualisierung von 4500 Messwerten zur Analyse des 

Energieverbrauches
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Datenerfassung und Modellierung Data-Mining

 Durch Methoden aus unterschiedlichen 

Fachbereichen wie der Statistik, der Informatik 

und dem Maschinellen Lernen werden 

historische Datenbestände analysiert

 Regelmäßigkeiten, Muster und 

Zusammenhänge werden extrahiert und in 

Modellen gespeichert  Data-Mining

 Sie lassen sich auf neue Daten anwenden, um 

handlungsrelevantes Wissen aus Prognosen 

abzuleiten  prädiktive Analytik

 Anwendung: selbstlernendes Systems zur 

datenbasierten Energievorhersage unter 

Berücksichtigung der Produktionsplanung: 

Lernen, Anpassen, Optimieren (KI)
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CO2-Audit und CO2-Atlas
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Standardisierte CO2-Audits

 Strukturierte Erfassung aller CO2-

Emissionen

 Sensibilisierung der Mitarbeiter für 

dieses Thema

CO2-Atlas

 Ableitung geeigneter KVP Maßnahmen/Innovationen

Neues Element oder diese Liste bearbeiten

 Identifikator Anlage Aggregat Kohlenstoffträger CO2-Emissionen (t CO2)

WH-SB-1-0001 Kupolofen Festmaterial Gießereikoks 39.638,700

WH-SB-3-0001 Kupolofen Festmaterial Kalk 1.262,200

WH-SB-7-0001 Konverter Festmaterial Aufkohlungsmittel 713,700

WH-GW-42-001 Stapler Verbrennungsmotor Dieselkraftstoff 647,800

WH-SB-02.5.7 Kupolofen Gichtgasbrenner Erdgas L 399,810

WH-KF-02.1.1 Durchlauftrockner Brenner Erdgas L 363,260

WH-SB-02.5.8 Kupolofen Gichtgasbrenner Erdgas L 229,390

Alle Elemente Element suchen

+
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Simulation und Modellierung
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 Detaillierter Einblick in Systeme 

 Identifikation lokaler Phänomene

 Begleitung von Investitionen  Risikoabschätzung



25. Juni 2019

Verbesserung des Chemischen Energieeintrags
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 Neben elektrischere Energie werden Erdgas und Sauerstoff im Lichtbogenofen eingesetzt

 Durch Strömungssimulationen können die damit verbundenen Vorgänge der Durchmischung 

und Verbrennung detailliert analysiert werden

Geometrieoptimierung für effiziente 

Verbrennung und Sauerstoffnutzung 
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Verbesserung des Chemischen Energieeintrags
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Drallbrenner

 höhere Verweilzeit

 bessere Durchmischung

 ሶQBrenner−Ist

 ሶQDrallbrenner

+ 8%

mehrere Entwicklungsstufen

 Möglichkeiten zur konstruktiven Brenneroptimierung
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Verbesserung des Chemischen Energieeintrags
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 Sauerstoff soll mit möglichst hoher Geschwindigkeit in die Stahlschmelze eingebacht werden

 Möglichst tiefes einbringen des Sauerstoffes in die Stahlschmelze

𝐀𝐦𝐢𝐧 =
ሶ𝐦

𝚿𝐬,𝐦𝐚𝐱 ∗ 𝟐 ∗ 𝐩𝐭𝟏 ∗ 𝛒𝐭𝟏

𝐌𝐚𝐀 =
𝟐

𝛋 − 𝟏
∗ [(

𝐩𝐀
𝐩𝐭𝟏

)
𝛋+𝟏
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𝐀𝟐 =
𝐀𝐦𝐢𝐧

𝐌𝐀
∗ [

𝟐

𝛋 + 𝟏
𝟏 +

𝛋 − 𝟏

𝟐
∗ 𝐌𝐀

𝟐 ]
𝛋+𝟏

𝟐 𝛋−𝟏 ;

Optimierung der Düsengeometrie

 effizienteres Sauerstoffeinbringen
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Zusammenfassung 
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 Effizienzsteigerungen sind kontinuierlich bis zur physikalisch-technischen Grenze notwendig

 Wettbewerbsfähigkeit beibehalten und steigern 

 Effizienz wichtiges Element auf dem Weg zur treibhausgasneutralen Wirtschaft

 Interdisziplinärer Ansatz erforderlich

 Nutzung und Einbindung des spezifischen Anwendungswissens und der Erfahrungen der Mitarbeiter

 Bereitstellung, Analyse und Modellierung von Prozessdaten

 Detaillierter Einblick in Systeme und Prozesse durch Simulationen und Modellierungen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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